
Moria-Brand auf Lesbos, Corona-Klinik auf Chios, Zelte für Samos: Axel Grafmanns berichtet von anpackender Nothilfe für Menschen auf der Flucht.
19.00 – 21.30 Uhr, Jugendhaus rabatz, Eintritt frei! Infos & Anmeldung auf www.herzogenaurach.feripro.de.

 25. September – 3. Oktober 2020
Die bundesweite Interkulturelle Woche findet seit 1975 statt und wird von Kirchen, Gewerkschaften, Wohlfahrtsverbänden, 

Kommunen, Integrationsbeauftragten und -beiräten, Migrantenorganisationen sowie Initiativgruppen unterstützt und mitgetra-
gen. In mehr als 550 Städten und Gemeinden werden rund 5.000 Veranstaltungen durchgeführt. Auch in Herzogenaurach haben 

dieses Jahr verschiedene Gruppen und Institutionen ein buntes Programm während der Interkulturellen Woche zusammenge-
stellt. Das Motto lautet „Zusammen leben - Zusammen wachsen“. 

Freitag, 25. September: Wir können doch eh nichts tun? Von wegen! (Vortrag) 

Beim Auftakt zur Interkulturellen Woche werden von 10.00 - 12.00 Uhr die Rhythmen Westafrikas vor dem alten Rathaus erklingen. Außerdem gibt es verschie-
dene Infostände zu drei Projekten in Peru, Indien und Burkina Faso.
8.00 – 12.00 Uhr, Hauptstraße (vor dem Alten Rathaus)

Samstag, 26. September: Eine Welt - Infostände, Musik & Tanz in der Hauptstraße 

Das Programm zur Interkulturellen Woche wurde in Zusammenarbeit folgender Partner erstellt:
• Generationen.Zentrum der Stadt Herzogenaurach
• Flüchtlingsbetreuung Herzogenaurach 
• Jugendhaus rabatz 
• Stadtbücherei Herzogenaurach 
• Kaya-Partnerschaftsverein
• Katholischer Frauenbund
• Zubza Hilfe Weisendorf
• Initiative „Herzo packt an!“

Mit Stephan Reichel, lange Jahre Beauftragter der ev. Landeskirche für Kirchenasyl und Vorsitzender des Vereins Matteo „matteo – Kirche und Asyl e.V“.  Die 
Betroffenen und Beteiligten aus Herzogenaurach sind ebenso dazu eingeladen, ihre Erfahrungen einzubringen. 
19.30 – 21.30 Uhr, Pfarrsaal St. Otto, Theodor-Heuss-Str. 14, Eintritt frei!

Montag, 28. September: Themenabend Kirchenasyl

„Der Besuch“: Eines Tages segelt ein Papierflieger durch Elises Zimmerfenster. Und dann klopft Emil, ein neugieriger kleiner Junge, an ihre Tür. Diese Begegnung 
bringt Farbe ins Leben der alten, vereinsamten Frau. 
16.00 – 16.30 Uhr, Stadtbücherei Herzogenaurach, Infos & Anmeldung in der Stadtbücherei (Tel. 09132 / 901-131 oder per Mail: buecherei@herzogenaurach.de)

Donnerstag, 1. Oktober: Mehrsprachiges Vorlesen mit dem Kamishibai-Theater 

Betroffene und Helfer*innen sprechen mit Verantwortlichen aus der Kommunalpolitik (Bürgermeister Dr. German Hacker , CSU-Fraktionsvorsitzender Walter 
Drebinger und die SPD-Vorsitzende Renate Schroff sowie von den Grünen Kreisrätin Uschi Schmidt). 
19.30 – 21.30 Uhr, Martin-Luther-Haus, Martin-Luther-Platz 2, Eintritt frei! 

Donnerstag, 1. Oktober: Angekommen - aber auch angenommen? (Gesprächsrunde)

Das Welt-Café lädt am 2. Oktober zum Erzählen, Spielen, Genießen und Begegnen ein. Jugendliche Geflüchtete & Herzogenauracher gestalten eine Graffiti-Wand 
im Jugendhaus rabatz (ab 15.00 Uhr) oder werden beim gemeinsamen „Upcycling-Workshop“ kreativ. Workshop-Gebühr: je 5,00 EUR.
17.00 – 21.00 Uhr, Jugendhaus rabatz, Erlanger Str. 56 a, Eintritt frei! Infos & Anmeldung online unter www.herzogenaurach.feripro.de

Freitag, 2. Oktober: Welt-Café, Graffiti & Upcycling im rabatz 

Im Rahmen des europäischen Projektes „Lebendige Bibliothek“ haben Migrantinnen aus Ingolstadt in ihrer Schreibwerkstatt Texte in Deutsch verfasst, die sie bei 
uns vorlesen. Seien Sie gespannt, es wird interessant! 
19.30 – 21.30 Uhr, Pfarrzentrum St. Otto, Theodor-Heuss-Str. 14, Eintritt frei! Anmeldung per Mail an: i.prockl@t-online.de oder telefonisch: 09132 / 737173

Freitag, 2. Oktober: Weltweiter Tag des Flüchtlings (Lesung)

Im Erlebnispark Schloss Thurn in Heroldsbach warten viele Abenteuer auf Groß und Klein. Die An- und Abreise findet gemeinsam mit einem Bus statt. 
Samstag, 3. Oktober, 9.30 – 17.00 Uhr, kostenpflichtig, Infos  & Anmeldung online unter www.herzogenaurach.feripro.de oder telefonisch: 09132 / 734170

Samstag, 3. Oktober: Familienausflug nach Schloss Thurn

www.interkulturellewoche.de


